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Hallo liebe Tischtennisfreunde

Selten drehte sich das Wechselkarussell so heftig wie in diesem Jahr in der
Herren-Landesliga. Die Gerüchteküche brodelte. Mannschaften zogen sich vom
Spielbetrieb zurück, andere halten trotz vieler Spielerabgänge durch. Auch bei
uns war die sogenannte Sommerpause nichts für schwache Nerven. Dem
entschlossenen Handeln von Uwe Hamm unterstützt durch sein Damenteam -
ist es zu verdanken, dass nach dem unerwarteten Abgang von Pavel Krol mit
Ferenc Majer kurzfristig ein mehr als gleichwertiger Ersatz verpflichtet werden
konnte. Mit Heiko Tomaschek ist die 1. Herrenmannschaft wesentlich
verstärkt, so dass ein vorderer Tabellenplatz herausspringen sollte. Zwei Siege
zum Saisonauftakt lassen hoffen.

Ein glänzender Saisonstart gelang auch den Damen 1. Mit 8 : 0 Punkten ist sie
z. Z. Tabellenführer in der Oberliga; 8 Punkte gegen den Abstieg , wie
Betreuer Uwe Hamm nicht müde wird zu erklären. Ohne Geheimwaffe
Gabriella Ondrackova werden die Spiele bestimmt enger.

Eines zeigten die bisherigen Spiele: die neue Aufschlagsregel bereitet weniger
Sorgen wie zunächst befürchtet worden ist. Natürlich gibt es teilweise
Diskussionen. Aber der Grundgedanken der neuen Regel kein Verdecken des
Balles beim Aufschlag scheint sich ohne größere Probleme durchzusetzen.

Ersatzstellungen werden sich das zeichnet sich bereits jetzt ab - auch in der
neuen Saison nicht vermeiden lassen. Ich bedanke mich schon jetzt bei
denjenigen, die sich dafür bereit erklären, und hoffe auf das Verständnis der
anderen. Unser Sportwart Herbert Kern wird immer versucht sein, mit der
stärkstmöglichen Aufstellung zu spielen.

Ich wünsche uns allen viel Erfolg, vor allem aber auch viel Spaß und Freude
für die neue Saison.

Peter Hein

TT-Abteilungsleiter
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I. Herrenmannschaft
Landesliga

Die 1. Herrenmannschaft präsentiert sich in der Saison 2002/2003 mit
2 Neuzugängen. Verstärkt wird das SG-Team mit dem ungarischen
Spitzenspieler und die jeweils von den
Landesligisten TSG Steinheim bzw. SC Urbach zur SG wechselten.
In der Vorrunde spielt die Mannschaft in folgender Aufstellung:

1. Ferenc Majer
2. Alexander Rak
3. Heiko Tomaschek
4. Eren Aytan
5. Dietmar Fronius
6. Alois Münch

Einen guten Start in die neue Saison erwischte die 1. Herrenmannschaft beim
Auswärtsspiel in Untertürkheim. Das neubesetzte SG-Sextett bezwang den
Aufsteiger TB Untertürkeim mit 9:1. Lediglich das neu formierte Doppel

mußten sich Ihren Gegnern geschlagen geben.

Das die SG auch über starke Ersatzspieler verfügt, bewiesen Sie im
1. Heimspiel gegen den TTC Lippoldsweiler II. Zum Einsatz kamen

und , die Stammspieler und
ersetzten. Beide Spieler punkteten im hinteren Paarkreuz,

so das am Ende ein erfreuliches und verdientes 9:2 für die SG zu Buche stand
(Gratulation an und ).

Das es kein Spaziergang für die SG in der Landesliga wird, wurde gegen den
starken Gast aus Oberesslingen deutlich. In einem 4-Stunden-Krimi in der
Rainbrunnenhalle ging die Partie letztendlich mit einem gerechten 8:8
Unentschieden zu Ende. Einziger Wehrmutstropfen war die enttäuschende
Doppelausbeute (1:3!).
Besser machte man es hingegen einen Tag später bei der Begegnung gegen
den TSV Wendlingen II. Mit einer konstanten Mannschaftsleistung wurden die
Gäste mit 9:0 nach Hause geschickt.

Jetzt gilt es in den nächsten schweren Spielen u.a. in Plüderhausen III,
Donzdorf II und Musberg I eine ähnlich konstante Mannschaftsleistung zu
bringen. Mit Kampf- und Trainingseinsatz sollte dies möglich sein, um auch das
Ziel Platz 1-3 nach der Vorrunde zu erreichen.

Schon vorab möchten wir uns für die Unterstützung der zahlreichen Zuschauer
recht herzlich bedanken, was vor allem gegen Oberesslingen sehr wichtig war.
Wir hoffen weiterhin auf diese Unterstützung.

Heiko Tomaschek

Ferenc Majer Heiko Tomaschek

Tomaschek/Münch

Helmut
Wessely Dietmar Hagedorn Eren Aytan
Dietmar Fronius

Helmut Dietmar
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Fragen Sie uns.



II. Herrenmannschaft
Bezirksklasse B

Mit einem neuen vorderen Paarkreuz gehen die Männer 2 in der Bezirksklasse
B an den Start. Spitzenspieler (57 Jahre) ist nach vier
erfolgreichen Jahren in der Landesliga vom SC Urbach wieder zur SG
zurückgekehrt. Er ist in der neuen Saison unsere Nummer 1. Auf Platz 2 spielt
unser langjähriger Leistungsträger (60 Jahre). Im letzten
Jahr wurde er noch in unserer Ersten, in der Landesliga, als Stammspieler
eingesetzt. Beide spielen nun drei Ligen tiefer und dürften in dieser Klasse zu
den absoluten Top-Spielern gehören.

(34 Jahre) wurde auf Rang 3 eingestuft. Wie er angedeutet
hat, wird er der Mannschaft aus beruflichen- und familiären Gründen leider
nur für wenige Einsätze als Ergänzungsspieler zur Verfügung stehen. Unser
dreifacher Familienvater, (36 Jahre), spielt auf Platz 4.
Hoffentlich wird er in seiner Eigenschaft als Pressewart von vielen Erfolgen
seiner Mannschaft berichten können.
Als Nummer 5 wird unser Abteilungsleiter, (46 Jahre), eingesetzt.
Erstmalig spielt er in der Zweiten nicht im vorderen-, sondern "nur" im
hinteren Paarkreuz. Unser Mannschaftsführer, (37 Jahre), geht
wieder auf Position 6 ins Rennen. (21 Jahre) - er pausierte
zuletzt ein Jahr und spielte zuvor in der Ersten in der Landesliga - ist als Nr. 7
aufgestellt. Wir hoffen, dass er parallel zu seiner schulischen Ausbildung auch
noch genügend Zeit für den Trainingsbesuch einplanen kann und er somit
wieder zu seiner alten Leistungsstärke findet. Weiter zu erwähnen wäre da
noch (24 Jahre), die Nr. 1 der Dritten. Für einen Einsatz in
der Zweiten lässt er sogar den leckeren Sonntagsbraten seiner Mutter stehen,
auch wenn er, wie zuletzt gegen Heubach, erst am Samstag Abend zum Spiel
eingeladen wird.

Angesichts der starken Aufstellung wird die Mannschaft von allen Seiten als
aussichtsreicher Meisterschaftsfavorit gehandelt. Der Wiederaufstieg in die
Bezirksklasse A ist auch das Ziel des Mannschaftsführers. Doch die Konkurrenz
darf nicht unterschätzt werden. In den 2 Jahren, in denen man in der
Bezirksklasse A gespielt hat, hat sich auch in der Bezirksklasse B einiges
getan. Sicherlich wird man wieder auf viele bekannte Spieler treffen. Doch es
sind auch neue Vereine hinzugekommen, deren Spielstärke man noch nicht
einschätzen kann.
Um das angestrebte Ziel zu erreichen, ist auch eine entsprechende
Trainingsvorbereitung notwendig. Der Mannschaftsführer lädt deshalb
dienstags alle Spieler zum wöchentlichen Pflichttraining ein. An den Tagen, an
denen ein Seniorenspiel stattfindet, wird das Training auf Donnerstag
verschoben.
Zum Saisonauftakt hat die Zweite ihr spielerisches Potential mit zwei
deutlichen 9:0-Siegen gegen den TV Weiler und den TSV Heubach unter
Beweis gestellt.

Jürgen Kern

Gert Lang

Helmut Wessely

Thomas Schmid

Dietmar Hagedorn

Peter Hein

Jürgen Kern
Björn Prietzel

Markus Novotny
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SG -Damen - Team
(Oberliga u. Bezirksliga)

2.Platz, 1.Platz, 4.Platz - 8:3, 8:2, 8:2, 8:4, 5:8, 109 - dass sind vor allem
erst einmal viele Zahlen, die es nun einmal auf zu lösen gilt.
Beginnen wir mit dem . Die 1. Frauenmannschaft wurde in der
vergangenen Verbandsliga-Saison Vizemeister und schaffte tatsächlich den
Aufstieg in die Oberliga Baden Württemberg.

belegte bei der Württembergischen
Qualifikationsrangliste den . Bei der Württembergischen Top-12
Rangliste belegte dann einen ausgezeichneten
Drei Spiele--- 3 Siege. Die 1.Mannschaft hat durch Siege gegen den TTF
Rastatt , den TSV Betzingen ( und den VFR Altenmünster
einen sehr guten Start in die Oberliga.
Auch die 2.Mannschaft startete die Bezirksliga-Saison mit einem Sieg
gegen den SV Remshalden.
Unsere neue 3.Mannschaft verlor sehr unglücklich mit gegen die SG
Bettringen und das Alter aller sechs eingesetzten Spielerinnen war zusammen

Jahre.

Zu den Mannschaften gibt es folgendes zu berichten:
Neu ist die 3. Frauen-Mannschaft. Hier geht es hauptsächlich darum den
jungen Spielerinnen , ,

, , und
den Weg zu den Frauen zu ebnen. Unterstützt wird diese junge

Garde von den „alten„ Hasen , und
. Leider mußte das erste Spiel mit 5:8 abgeben

werden, doch die gezeigten Leistungen versprechen doch noch einiges.
Bei der 2.Mannschaft geht es in erster Linie um den Klassenerhalt in der
Bezirksliga. Angeführt von , die so oft es der Terminplan zulässt
in der Mannschaft spielen wird, über , und
den Spielerinnen der 3.Mannschaft, gilt es möglichst früh die notwendigen
Punkte zu holen. Mit einem überraschenden 8:4 über den SV Remshalden
gelang schon einmal ein sehr guter Start.
Nun zur 1.Frauenmannschaft. Mit drei Siegen gelang ein überragender Start in
die Oberliga-Saison. Beim Auswärtsspiel in Rastatt waren sage und schreibe
15 (in Worten : fünfzehn) Schlachtenbummler mit dabei. Und alle die dabei
waren, werden dieses Spiel wohl nicht so schnell vergessen.

Was für eine Stimmung kam da von der Bank---- beim Zwischenstand von 5:3
war es genau diese Stimmung, die uns den Sieg brachte. Hierfür allen vielen
Dank. Schwerer hatte man sich die Aufgabe gegen den TSV Betzingen
vorgestellt, doch die Mannschaft ist derzeit in absoluter Topform und
übersprang auch diese Hürde mühelos. Aufgrund des letztjährigen
Tabellenplatzes des VFR Altenmünster (9.Platz) , konnte man meinen, diese
Aufgabe wäre etwas leichter. Sicherlich gewannen wir auch mit 8:2, doch auch
hier mußte schon eine starke Leistung gezeigt werden.

2.Platz

Simone Talmon-Gros
ersten Platz

Simone 4.Platz.

(8:3) 8:2) (8:2)

8:4

5:8

109

Kerstin Konrad (18) Katja Lang (18) Silke
Spengler (17) Nicole Klose (17) Jasmin Meinel (16) Sabine
Sejkora (16)

Anja Böhringer (23) Anett Tümpel (21)
Miriam Schmidt (23)

Anita Schulz
Uschi Meifort Sandra Novotny
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Besonders erwähnenswert an diesem Spiel ist die klasse Vorstellung von
, die ihr wohl bestes Spiel im SG-Trikot ablieferte und zurecht

einen wichtigen Punkt beisteuerte.
Außerdem dürfen wir auch wieder „unsere„ bei uns
begrüßen. Sie hat kaum von etwas von ihrer alten Klasse eingebüßt und wird
von Spiel zu Spiel besser.
Aber nicht das nun irgend jemand auf die Idee wir seien wieder reif für den
nächsten Aufstieg. Mit dem TSV Herrlingen und dem MTV Stuttgart stehen
Mannschaften vor uns, die für uns nicht zu schlagen sind. Also geht es in
erster Linie darum sich in der Oberliga zu halten und mit diesen Siegen gegen
direkte Mitkonkurrenten ist ein erster Schritt getan. Für unsere Verhältnisse
sind wir fürs erste ganz gut aufgehoben in dieser Klasse.
Alles in allem läuft es wieder einmal sehr rund im Frauen-Team und ich hoffe,
dass auch weiterhin alle so gut mitziehen.

Uwe Hamm

Anita Schulz

Gabriella (Ondrackova)

Panorama
Lichtenwald, Tel. (07153) 41880
Kegelbahnen noch Termine frei!

Schwäbisch-kroatische Küche
Spezialitäten vom Grill

Öffnungszeiten: Täglich von 11 -24 Uhr
Montag ab 17 Uhr
Sonntag durchgehend warme Küche

00 00

00

- Reservierungen erbeten -

Sehr gut für Feste aller Art geeignet
2 Nebenzimmer

Wir freuen uns auf Sie - Familie Novokmet



III. Herrenmannschaft
Kreisliga

In der zurückliegenden Saison hat die III. Mannschaft mit einer guten
Leistung in der Rückrunde und etwas Glück den Abstieg verhindern können.
Für die neue Spielrunde haben wir aber wieder höhere Ziele.
Unsere neu formierte Mannschaft, mit

hat
durchaus die Chance um den Aufstieg mitzukämpfen.

Der 1. Platz in der Abschlußtabelle führt zum direkten Aufstieg in die
Bezirksklasse B, der 2. Platz ermöglicht ein Relegationsspiel gegen den
Zweiten aus dem Spielkreis Schwäbisch Gmünd. Die Konkurrenz wird sicher
sehr stark sein, aber wir werden unser Bestes geben und versuchen um die
vorderen Plätze mitzuspielen.

Einen Grundstein für eine gute Saison haben wir bereits gelegt, wir sind mit
zwei Siegen in die neue Runde gestartet.

Martin Schneck

Markus Novotny, Daniel Mühlena,
Martin Wiegert, Martin Schneck, Uwe Schilling und Markus Konrad
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S Hteffen eigl
Unternehmensberatung

Sie sind arbeitslos und planen eine selbständige Existenzgründung?

Sie sind Angestellter oder Arbeiter und wollen ein zweites Standbein gründen?

Sie haben ein Angebot zur Betriebsübernahme bekommen?

Sie wollen Ihre Buchhaltung im eigenen Betrieb aufbauen bzw. erstellen?

Sie haben Finanzierungsfragen in Ihrem Betrieb?

Gerne stehe ich Ihnen als kompetenter und seriöser Ansprechpartner
zur Verfügung. Meine Hilfeleistungen sind vielseitig und erfolgreich.
Zu meinen Kunden gehören Handwerksbetriebe, Handelsunternehmen,
Fertigungsbetriebe, Dienstleistungsbetriebe aller Art und Betriebe
aus dem Bereich der Heilberufe.

Georg-Schienlin-Weg 19 • 73614 Schorndorf

Tel. (07181) 6 54 63 oder 92 95 21 • Fax (07181) 92 95 20
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IV. Herrenmannschaft
Kreisklasse A

Nach der “Papierform” sollten wir in dieser Runde in der Kreisklasse A
eigentlich in der oberen Tabellenhälfte mitspielen. Leider sieht die Realität
etwas anders aus: nach dem total missglückten Start gegen Rudersberg 3
(4:9) und dem anschließenden 3:9 gegen Rudersberg 2 stehen wir bereits
wieder mitten im Abstiegskampf.
Leicht aufwärts ging es gegen unsere Fünfte. In einem heiß umkämpften Spiel
erreichten wir eine Punkteteilung. Beim “scheinbar” leichten Gegner
Kaisersbach 2 holten wir dann endlich mit 9:5 den ersten Sieg, doch auch dort
taten wir uns ziemlich schwer.
Mit 3:5 Punkten nach vier Spieltagen haben wir zwar keine Bilanz eingefahren,
auf die wir stolz sein können, aber der Aufwärtstrend gibt Anlaß zur Hoffnung.
Unser Nahziel muss sein: Aufholen des Trainingsrückstandes, um unnötige
Spielverluste, wie sie in den ersten Begegnungen vorkamen, zu vermeiden.
Allerdings ist dies leichter gesagt als getan, da Verletzungen oder Beruf bei
einigen das Ziel erschweren. Trotzdem sollten wir die nächsten Spiele mit
Zuversicht angehen; schließlich steckt in unserer Mannschaft genügend
Potential, um am Ende der Saison gut dazustehen.

Unsere Aufstellung:

Wir bedanken uns bei , und
für ihre Einsätze in der Vierten.

Johannes von Heißen

Michael Aupperle, Andreas Zengödi, Jens
Schwertfeger, Matthias Jenk, Dietmar Kern, Johannes von Heißen

Hans Engelhardt Franz Siemon Steffen Heigl
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V. Herrenmanschaft
Kreisklasse A

In der vergangenen Runde belegte die Fünfte einen ausgezeichneten
4. Tabellenplatz in der Kreisklasse A.
Dieses Jahr darf von so einer guten Platzierung nur geträumt werden. Das Ziel
für die neue Saison kann nur Klassenerhalt heißen. Entscheidend wird daher
sein, ob es uns gelingt stets die besten Spieler an die Platte zu bringen, was
angesichts der Verpflichtung einiger Teammitglieder sicher nicht einfach wird.
Das erste Spiel in Schornbach wurde 9:5 verloren. Gegen unsere Vierte
reichte es trotz 32 gewonnenen Sätzen nur zu einem glücklichen 8:8.
Es bleibt die Hoffnung dass, einige Oldies wieder zu ihrer gewohnten Form
finden.
Es spielen: , , , ,

und .

Herbert Kern

Werner Groß Franz Kincses Sven Fuchs Herbert Kern
Werner Bohner Erhardt Schaukal

Inh. Hans und Margit Mayer

Das gemütliche Lokal für Ihre Feierlichkeiten!
Wir liefern auch außer Haus!
Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Mayer

Montag bis Freitag ab 13.30 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 10.00 Uhr geöffnet.

Mittwoch Ruhetag.

Welzheimer Str. 31 • 73614 Schorndorf
Tel. (07181) 5745 • Fax (07181) 5535

asthaus >> onne <<G S
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VI. Herrenmannschaft
Kreisklasse B

Laut Aufstellung ist die 6. Mannschaft in dieser Saison etwas stärker als in der
abgelaufenen Runde. Leider haben wir bis jetzt noch nicht viel daraus
gemacht. Wir winden uns nur mühsam durch.
Gegen Remshalden 4 gab es eine klare 9:2 Niederlage. Unsere
7. Mannschaft konnte gerade noch mit 9:7 bezwungen werden. Gegen
Hebsack 3 unterlag man mit 9:7. Von 4 Doppeln konnte nur eins gewonnen
werden. Dennoch glaube ich, dass wir nach der Vorrunde einen guten
Mittelfeldplatz belegen werden.

Die 6. Mannschaft konnte in dieser Saison leider noch nie in Bestbesetzung
antreten. Es mussten immer wieder Ersatzspieler einspringen. Für die
weiteren Einsätze die bestimmt noch folgen werden, bedankt sich die
Mannschaft schon im voraus.

, , ,
, und .

Hans Engelhardt

Mannschaftaufstellung: Hans Engelhardt Michael Eberl Markus Fichtner
Joachim Kern Walter Stipani Franz Siemon

WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 22 · Schorndorf · 971840�
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VII. Herrenmannschaft
Kreisklasse B

Der Start der Vorrunde verlief bisher recht unglücklich. Beide ausgetragenen
Spiele gingen mit 7:9 Punkten knapp verloren.

Gegen unsere 6. Mannschaft mit 28:29 und gegen Haubersbronn mit 32:35
Sätzen. Wenn man dabei noch bedenkt, dass und

im vorderen Paarkreuz mit jeweils 4:0 Siegen optimal starteten, so ist
dies auch ärgerlich. Gewiss einige Spiele gingen bei den übrigen Mitspielern
erst im 5. Satz, teilweise in der Verlängerung verloren.

Wenn wir wieder frei im Kopf aufspielen, so werden auch wir wieder punkten.
Dann schmeckt der Sekt nach dem Spiel auch nicht mehr so schal.

Wernfried Hütgens

Ulrich Spengler Lothar
Öttle
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VIII. Herrenmannschaft
Kreisklasse C

Erstmals seit vielen Jahren konnte eine neue Herrenmannschaft bei der
SG Schorndorf gegründet werden.
Die 8. Herrenmannschaft soll zur Integration neuer Spieler und Talente
dienen. In Sachen Trainingsfleiß und Spielbereitschaft zeigt sich die
Mannschaft bereits vorbildlich.
Mit und sind zwei neue Spieler in der
Grundformation. Leider zeigte sich die Spielerdecke am ersten Spieltag als zu
dünn. Ersatzstellungen und Urlaubswünsche lassen sich kaum mit dem
Spielbetrieb vereinbaren.
Vielleicht können zukünftig und den
Spielerkader verstärken. Für jeden unentschlossen Tischtennisanfänger gilt:
Noch nie war der Einstiegszeitpunkt so günstig. Der Anfang ist jedenfalls
gemacht.

Steffen Heigl

Rene Sejkora Siegfried Feirer

Walter Kelbel Emmerich Butschler

Steffen Heigl

Unternehmensberatung

Georg-Schienlin-Weg 19

73614 Schorndorf

Telefon: 07181/65463

Telefon: 07181/929521

Fax: 07181/929520

* Existenzgründungsplanung, Kalkulations- u. Liquiditätsplanung

* Überprüfung von Bilanzen bei Übernahme von Betrieben

* Schulung zur selbständigen Erstellung von Betriebsbuchhaltungen

* Betriebsberatung für Existenzgründer, Ermittlung des
Finanzierungsbedarfes

* Beratung zur Altersvorsorge

* Vermittlung von Aufträgen
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Schülerinnen und Mädchen

Auf ein Neues------ das heißt es jetzt auch wieder für die Mädchen und
Schülerinnen. Glücklicherweise sind nach den Ferien alle (na ja fast alle)
wieder aufgetaucht.

Wir werden in dieser Saison mit 2 Mädchenmannschaften und einer
Schülerinnen-Mannschaft an den Start gehen.
Noch gibt es nicht viel zu sagen, den die Runde brachte erst einen Spieltag.
Die erste Mädchenmannschaft verlor gegen den Meisterschaftanwärter aus
Waldstetten mit 0:6 (sicherlich etwas zu hoch) und die Schülerinnen erreichten
ein 4:4 gegen die SG Bettringen.
Der Trainingsbesuch ist nicht schlecht, doch einige könnten schon auch einmal
den Weg in die Halle finden (gell und ) .
Mit und spielten zwei unserer Schülerinnen beim
Württembergischen-Jahrgangsranglisten mit und belegten in ihrer jeweiligen
Altersgruppe die Plätze 9 ( ) und 6 ( ). Ein meiner Meinung nach sehr
gutes Ergebnis für beide ---- mein Glückwunsch.

Uwe Hamm

Mit wesentlich weniger Mannschaften als noch vergangene Saison beginnen
wir den diesjährigen Spielbetrieb. Das liegt daran, daß die sogenannten
„Dachplatten„ aussortiert wurden bzw. nicht mehr gekommen sind. So haben
wir jetzt einen sehr guten Stamm an „willigen„ Spielern/innen und können und
diesen etwas intensiver widmen.
Zwar herrschen zum Teil immer noch unbefriedigende Zustände, doch die
bestehende Mannschaft aller Trainer und Helfer versucht das beste daraus zu
machen.
Ganz kurz zu den Mannschaften:

1. Jungen nicht absteigen
2. Jungen spielen , spielen......
1. Schüler Platz 1-3
2. Schüler nicht absteigen
3+4. Schüler spielen, spielen und nochmals spielen.

Soweit so gut in aller Kürze. Beim nächsten Mal ausführliches zu allen
Mannschaften.

Uwe Hamm

Corinna Paulina
Sina Sara Feirer

Sina Sara

Schüler und Jungen73614 Schorndorf am Bahnhof

Rosenstr. 3

Tel. Fax:(07181) 97 97 10 (07181) 6 42 80

73614 Schorndorf am Bahnhof

Rosenstr. 3

Tel. Fax:(07181) 97 97 10 (07181) 6 42 80

email: reisebuero.waegerle@t-online.deemail: reisebuero.waegerle@t-online.de
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Schüler I
Bezirksklasse A

In dieser Saison werden wir in der spielen, in die wir in der
letzten Saison aufgestiegen sind.Da jetzt in der
1. Jungenmannschaft spielt, wird zu uns aus der
2. Schülermannschaft kommen.
Wir werden um einen Platz im oberen Tabellendrittel kämpfen, da wir uns doch
einige Chancen ausrechnen.

Unsere ersten Spiele werden wir gegen folgende Mannschaften bestreiten:
und den wie

im letzten Jahr Mitfavorit

Johannes Kelbel

Bezirksklasse A
Christian Kelbel

Nicos Tsirtsidis

TB Beinstein, SV Spiegelberg, SV Fellbach, TSG Backnang
FC Schechingen.

1.Johannes Kelbel
2.Tobias Frech
3.Andreas Neumayer
4.Nicos Tsirtsidis

In der Vorrunde werden wir in folgender Aufstellung spielen:

Jungen I
Bezirksklasse B

Diese Saison wird unser Ziel sein einen Platz im Mittelfeld zu erreichen, da wir
mit einer komplett neuen Mannschaft spielen.
Neu zu uns gekommen ist der bisher in Lorch spielte.
Auch in dieser Saison sind einige schlagbare Gegner dabei, doch warum sollten
uns auch gegen die stärken Mannschaften keine Überraschungen gelingen?

Unsere ersten Spiele haben wir gegen den wohl unschlagbaren
TSB Schwäbisch Gmünd, gegen EK Welzheim, SV Remshalden und gegen den
TSV Böbingen.

1.)
2.)
3.)
4.)

Christian Kelbel

Christian Schurr

Christian Kelbel
Gulio Matera
Christian Schurr
David Burnautzki

In folgender Aufstellung werden wir in der Vorrunde spielen:
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12 goldene Regeln für den TT-Spieler

(Eine nicht ganz ernst gemeinte Betrachtung)

1. Sei nie pünktlich zum Treffpunkt. denke an das Glücksgefühl deiner
Kameraden, wenn du, auch wenn verspätet, eintriffst.

2. Komme bei Heimspielen erst dann in die Halle, wenn die Tische aufgebaut
sind. Beachte: Mannschaftsführer und Funktionäre sollen auch etwas tun.

3. Sei kein Modemuffel. Verhindere durch kreative Sport- bekleidung ein
einheitliches Bild der Mannschaft. Uniformen konntest du noch nie leiden.

4. Bestreite den ersten Satz deines Spiels stets im Trainingsanzug. Aufwärmen
vor dem Kampf kostet Kraft. Und wer vergeudet diese schon nutzlos?

5. Versuche nie Aufschläge zu machen, die den Regeln entsprechen. Es sind
nur wenige, die korrekte Aufschläge beherrschen. Warum solltest gerade du
zu den Auserwählten gehören?

6. Betrachte einen Netzroller als ein von Gott unabwendbares Ereignis. Der
Versuch lohnt nicht, ihn noch zu erreichen. Fluche lieber, das beruhigt!

7. Denke immer daran, dass sich unermüdlicher Einsatz nicht auszahlt und
dein Team überraschen könnte. Und wer liebt schon Überraschungen?

8. Wenn du spielst, erwarte von deinen Freunden Anteilnahme und Beifall. Ist
es zu Ende, ziehe dich zurück. Du brauchst Ruhe!

9. Halte dich vom Schiedsrichteramt zurück. Bei deiner Spielstärke hast du es
nicht nötig, Domestikenarbeit zu leisten.

10. Verlasse nach deinem letzten Match sofort die Halle und gehe duschen. Es
ist ein erhebendes Gefühl, den anderen beweisen zu können, wie unabhängig
man ist.

11. Lasse kurz vor dem Wechseltermin verlauten, dass du dich verändern
willst. Vielleicht werden die Verantwortlichen (endlich) wach und machen ein
Angebot.

12. Geschieht dies nicht, verlasse den Verein. Er hat dich als Mitglied nicht
verdient!

www.ttpur.de

WIR VERMIETEN
für den Rohausbau / Innenausbau

Maschinen · Geräte · Schalungen · Gerüste

BAU-MIETSERVICE SCHMID
Remsstraße 22 · Schorndorf · 971840�
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Beitrag für passive Mitglieder

Vor zwei Jahren haben wir unser Beitragssystem umgestellt und uns dem
Beitragssystem des Hauptvereins angeglichen. Im Zusammenhang mit dieser
Umstellung ist der gesonderte Beitrag für unsere passiven Mitglieder entfallen.
Die passiven Mitglieder bezahlen seitdem den vollen Aktiven-Beitrag.

Seit der EURO-Umstellung beträgt der Beitrag für Aktive 50,00 EUR. Dazu
kommt noch der Beitrag für den Hauptverein. Dies bedeutet einen erheblichen
finanziellen Aufwand, für den unsere passiven Mitglieder keinen Gegenwert
erhalten.

Ich schlage deshalb vor, unsere passiven Mitglieder finanziell zu entlasten und
den Beitrag für sie auf die Hälfte des Aktiven-Beitrags, also auf 25,00 EUR zu
reduzieren.

Darüber haben natürlich grundsätzlich die Mitglieder auf der
Abteilungsversammlung zu entscheiden. M. E. sollte die Beitragsentlastung
jedoch bereits für das Jahr 2003 gelten. Ich beabsichtige deshalb, dem
Hauptverein im Dezember 2002 die neue Beitragsgestaltung mitzuteilen.

Sollte jemand mit diesem Verfahren nicht einverstanden sein, bitte ich um
entsprechende Mitteilung. Die Beitragsreduzierung könnte dann erst ein Jahr
später nach einem entsprechenden Abteilungsbeschluss umgesetzt werden.

Peter Hein

SchoWo 2002

Bei der SchoWo hatten wir dieses Jahr wieder kein Glück. Im Dauerregen
bedienten wir am Montag unsere Gäste, dennoch erzielten wir einen guten
Umsatz.
Am Zelt wurde ein kleines Vordach angebracht, somit war die Verkaufstheke
halbwegs trocken.
Zur vollen Zufriedenheit erledigten die beiden eingeteilten Schichten ihre
Aufgabe. Der Erlös der Bewirtung kommt wie in den vergangenen Jahren der
Jugendabteilung zugute. Unser Team vom Förderverein war für den Auf und
Abbau verantwortlich. Bei strömendem Regen wurde der SG Stand am
Donnerstag wieder abgebaut. Hierfür gebührt den Helfern ein besonderes Lob.

Die Abteilung bedankt sich bei allen Mitwirkenden für die gute
Zusammenarbeit.

Herbert Kern

Spieleinsätze Saison 2001/2002

Wiegert, Martin 30
Münch, Alois 29
Feirer, Sabine 28
Engelhardt, Hans 25
Hein, Peter 25
Wessely, Helmut 25
Rothbächer, Alfons 24

Kern, Herbert 23
Konrad. Markus 21
Kern, Jürgen 21

Schulz, Anita 23

Die Tischtennisabteilung der SG Schorndorf
bedankt sich recht herzlich bei allen

für die Unterstützung in der Saison 2002/2003
Sponsoren und Werbeinserenten
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Redaktion aktuell

Eine Vereinszeitung lebt in hohem Maße von
Berichten, Bildern und Ideen seiner
Vereinsmitglieder.
Die Redaktion und deren Mitarbeiter erheben für
sich nicht das Nonplusultra zu sein. Anregungen
und Verbesserungsvorschläge sind jederzeit
herzlich willkommen.

Peter Hein, Uwe Hamm, Steffen Heigl sowie die
Mannschaftführer.

Wie kommt mein Bericht in Tischtennis-News?

Berichte können in Briefform oder per Diskette bei
Sabine Feirer abgegeben werden, oder per Fax
und per E-mail gesendet werden.

Fax: (07153) 945912
E-mail: Siegfried.Feirer@T-Online.de

Ansprechpartner:

Ganz einfach.

Annahmeschluss für Ausgabe Nr. 9

ist der 20.12.2002

Weihnachtsfeier 2002

Am

ab

findet unsere

in der statt.

Die Abteilungsleitung und der Nikolaus
freuen sich auf ein paar schöne

gemeinsame Stunden!

14. Dezember 2002

19.00 Uhr

Schlachthof - Gaststätte

Weihnachtsfeier
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die sg schorndorf....

...und sollten sie mal fragen haben

Jugendtrainer:

Trainingszeiten:

Abteilungsleiter: Peter Hein (0 71 81) 2 16 41
Stellv. Abteilungsleiter: Jürgen Kern (0 71 81) 25 20 34
Sportwart: Herbert Kern (0 71 81) 7 37 33
Kassier: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63
Pressewart: Dietmar Hagedorn (0 71 81) 48 12 47
Schriftführer: Miriam Schmidt (0 71 81) 2 40 59
Vergnügungswart: Erhard Schaukal (0 71 81) 58 01
Gerätewart: Hans Engelhardt (0 71 81) 2 15 45
Jugendleiter: Uwe Hamm (0 71 81) 2 29 11
Stellv. Jugendleiter: Steffen Heigl (0 71 81) 6 54 63

Anka Prietzel, Sabine Feirer, Uwe Hamm, Sandra Novotny,
Miriam Schmidt, Anett Tümpel, Männe Hinz und Steffen Heigl.

Jugend: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 18.00 Uhr -> 20.00 Uhr.

Aktive: Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 20.00 Uhr -> 21.45 Uhr.




